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meınte ktd-Generalsekretärin Anneliese un: ber 60 teilweıise lebensgefährlich VOI-111 nde der Bischofssynode (vgl ds

Heft, 564) wählten die Synodenvä- Lissner, N se1l makaber, Gleichberechti- letzt worden. Angesıchts des gegenwärtl-
ter zwölftf Mitglieder des nNneuen Bischofsrats daran MECSSCNH, ob Frauen 1mM Ver- gCNHN Klımas der Gewalt 1ın Nordirland,
e1Im Synodensekretarıat, der bıs Zzur kom- teidigungsfall bereıt seı1en, töten Es die Bischöfe, gebe für die Katholiken

NUr dıie Wahl 7zwıischen (szut und Böse Esmenden Vollversammlung amtıert. (J8= ottenbare eıne seltsame Logık, WEn Zeid-
wählt wurden tür Afrıka Erzbischof Ste- ler MT dem Hınweis auf das Wahlrecht S@1 allgemeın bekannt, da{fß Im
phen Naıdoo (Kapstadt), Bischof Mon- der Frauen tordere, S1E sollten sıch ZUSamMm- Land Menschen der RA helten würden,

NCN miıt den Männern auch dıe Verant- iındem S1@e Fluchtmöglichkeiten und LagerSCNQWO Pasınya (Weihbischof In Kısanganı
und Vorsitzender der zaırıschen Bischots- für die „Verwahrung nd Sıche- tür Waffen Verfügung stellten. „Allen
konferenz) und Kardıinal Hyacinthe Thian- FUn der heutigen Waffensysteme“ teılen. diesen Bürgern mUussen WIr Sagen, da{fß SIE
doum, den Erzbischof Dakar und Verantwortung für diese Waftensysteme sıch al diesen schrecklichen Morden M1t-
Relator der Vollversammlung; tür Ame- rügen nıcht diejenigen, die S1C verwahrten schuldig machen“”, heißt 0S ın dem AJırten-
rıka Bischot Darıo Oastrıllön Hoyos und sıcherten, sondern diejenıgen, die ıIn brief
(Pereıra, Kolumbien), Kardınal Joseph der Regierung über colche Waffensysteme
Bernardın (Erzbischo Chicago) und entschieden. An diesen Entscheidungen Itte November starb der Apostolische
Bischof Tucıano Mendes de Almeida Weıh- selen “rauen aber nıcht gleichberechtigt Adminıstrator der slowakıschen Erz-
bıschotf 1n S20 ”aulo und Vorsitzender der beteiligt. diözese Irnava (Iyrnau), Bischof Julius
brasılıanıschen Bischofskonferenz); tür Gabris ZZ) An en "rauerteierlichkeiten
Asıen Erzbischof Leonardo Legaspı on Maı 1989 wırd in Basel eın Kongrefßs nahmen Kardınal Tomädsek, Kardıinal K
aceres (Phiılıppinen), Kardınal Ricardo zum Thema „Frieden 1ın Gerechtigkeit” nıg und als Vertreter des Apostolischen
Vıdal (Erzbischof ON Cebu, Philıppinen) stattfinden, der gemeınsam On der Konte- Stuhles Erzbischof Achiılle Sılvestrinı teil
und Erzbischof Sımon Pımenlta (Bombay); Sılvestrini tuhr anschließend Bespre-europäischer Kırchen nd
für Europa Kardınal Carlo Marıa Martınt, dem KRat der Europäischen Bischotskonfte- chungen MIt Regierungsvertretern nach
(Erzbischof VO Maıland), Kardınal (J0d- veranstaltet wıird Diese Veranstal- Prag. Bischot (GAabrıs galt neben Kardınal
1ed Danneels (Erzbischof VO  z Mecheln- tung versteht sıch uch als europäischer Tomäasek als profiliertester Bischof In der

SSR und War 1n der Slowake! ber dieBrüssel) uUun! Biıschof Klaus Hemmerle VO Beıitrag zu „konzılıaren Prozefßs“, der
Aachen. Als weıtere Mitglieder des Syn- 1990 In eiıne weltweıte Konvokatıon ber VO ıhm verwaltete 1Öözese hınaus belıebt.
odenrats CTa Johannes aul I1 Kar- „Gerechtigkeıt, Friede und Bewahrung der Das kommunistische Regıme verweıgerte
dinal Joseph Ratzınger, den maronitischen die Zustimmung seıner Ernennung ZzUuU

Nasrallah
Schöpfung“ münden soll Zur Vorbereı-

Patrıarchen VO' Antıiochien, tung des Basler Treffens hält die Arbeits- Erzbischot VO Tyrnau, deswegen konnte
Hierre Sfeir, und Erzbischot ede Clancy gemeınschaft christlicher Kirchen die 1öÖzese 11UTE als Apostolischer dmı1ı-
VO Sydney. der 15 Kırchen der Bundesrepublık und nıstrator verwalten. Er selbst weıgerte sıch

Berlıns angehören, eın Forum dem standhaft, der staatlıch geförderten Frie-
einem Interview mMI1t der „Welrt” Leitwort „Das Werk der Gerechtigkeit denspriesterverein1gung Pacem In terrıs

(& TE NLIWOrTtTeEet! der Vorsiıtzende wırd der Friede seın“ ab Es tindet In WEeIl beizutreten. Nach dem Tod VO  — Gabri$
der Deutschen Bıschofskonferenz, der Phasen 1m Aprıl 198% 1n Königsteın un sınd NUur och VO  — IS Dıözesen mI1t el-
Maınzer Bischot Karl Lehmann, auf die 1m Oktober 1988 ıIn Stuttgart N Bischot (Diözesanbischof der dmı-
Frage, ob deutsche „Sonderwege” 1n der nıstrator) besetzt. Mıiırt der Möglıchkeıit
Okumene tür denkbar halte Wo N e1 eıner Konferenz des Okumenischen VO Neuernennungen dürfte des Ins

Rates der Kırchen ber „OkumenischesFragen gehe, die die Grundlagen des Dog- Sıstlerens der Regierung iın Prag un Pre{fßs-
1145 und dıe katholische Kirchenverfas- Miteinanderteilen“ („Ecumenıical Sharıng burg auf nNnu ihnen genehme Kandıdaten

berührten, seılen solche Sonderwege of Resources”) nde Oktober 1M spanı- schnell nıcht rechnen se1in.
ausgeschlossen. S1e selen D aber nıcht in schen Escorial urden VO den rund

300 Teilnehmern 4AUS FB Ländern Rıichtli-em Sınn, „da{fß aUsS em Ursprungsland C Erzbischof ON Manıla, Kardınal
der Retformation sıcher alles, Was 1n der nıen für die kırchlichen Nord-Süd-Beziehun- Jaıme Sin, besuchte 1M November 10
Okumene erlaubt ISt, 1ın Gang BESECLIZT WeI- ZCN erarbeıtet. Darın wird eın NEUCS Ver- Tage lang Chına uch dieser Besuch des
den soll und da 11A411 auch z Inıtiatıven ständniıs des Miıteinanderteilens verlangt, AUS Chına stammenden Kardınals galt WIE
kommt, Zzu denen WIr vielleicht mehr VEI- das den bisher Margınalısıerten ermöglı- schon eın trüherer als „privat”, aber ‚mit
pflichtet sıncd als anderswo“. Lehmann chen solle, „ihren DPlatz als gleichberech- Wıssen des Papstes”. Das Novum: Zum

dabe!1 mehr (Gemehnmsamkeıt in gesell- tigte Partner mm Zentrum aller Entschei- stenmal wurde eın ausländıischer Vertreter
schaftspolitischen Fragen Al E's S@C1 1A=- dungen und Aktiıonen“ einzunehmen. Es der katholischen Kırche VOIN ranghöchsten
BCN, ob ELWa ZUmn Gedenken an dıie brauche eın grundlegend euess Wertsy- Mann Chinas, dem Minısterpräsidenten
„Reichskristallnacht“ 923 m näch- SLCIN, das auf Gerechtigkeit, Frieden und und neugewählten KPCh-Cheft hao
e  n Jahr ein gemeinsames Wort möglıch Bewahrung der Schöpfung gründe und die Ziyang empfangen. Im Anschlufß al das
se1 Auch bei Problemen W1IE Aıds und Le- großen Kessourcen menschlicher emeln- Gespräch hielß C: s@1 auch über eine
bensschutz S@]I eın gemeınsames Vorgehen schaften, ihre kulturellen und spiırıtuellen möglıche Aufnahme diplomatischer Bezie-
naheliegend. Beiträge und das Wohl der Natur ANCT - hungen Vatıkan gesprochen worden.

kenne. Der Parteichet schlofß die Möglichkeit sol-
CIM scheidenden Präsiıdenten des Bun- cher Beziehungen nıcht mehr 4AaUuUu Aller-
desverfassungsgerichts, Wolfgang ] einem aln November, WwEe] Tage dings scheıint sıch an den Vorbedingungen

Zeıidler, hat dıie Katholische Frauengemeın- nach dem Bombenattentat VON Erniskıl- datür (u.a Abbruch der Beziehungen
schaft Deutschlands eine bedenklı- len, veröffentlichten Hırtenbrief haben dıe Taıwan) nıchts geändert haben.
che Fehlinterpretation der gesellschaftli- katholischen Bischöfe Irlands dıe Mitglied-
hen Wırklichkeit In der Bundesrepublık schaft In der IRA der deren Unterstüt- Beilagenhinweıs
vorgeworten. Zeıidler hatte sıch Zugunstien ZUuNg als „sündhafrt“ erklärt. Bei dem At- Teser Ausgabe liegen Je e1n Prospekt der
eıner Wehrpflicht für Frauen AUSBESPTO- LEeENLAL Waren durch eine VO der Verlagsgesellschaft Publık-Forum, Frankfurt,
chen In einem Schreiben Zeıidler gezündete Bombe elt Menschen getötet UN: des Verlages Herder, Freiburg, bei


